
Neue Produkte

M i kroprozessor-Wärmezäh ler
Die Societ6 Industr ie l le  de

Sanceboz S.A. .  Ch-2605
Sanceboz,  hat  e inen Mikro-
prozessor  a ls  Wärmezähler
auf den Markt gebracht, über
dessen LCD bis neun Be-
t r iebsparameter  angezeigt

werden können.  Er  is t  a ls
eichfähiges Meßgerät auch
von der  Physikal isch-Techni-
schen Bundesansta l t  zuoe-
lassen.  Der Meßbereich l iöot
zwischen 0 und 180 "C bei  eJ-
ner Differenzauf lösung von
0,01 Grad.  Auf  Wunsch is tder
, ,Supercal  

" -Wärmezähler

auch mi t  n icht- f  lücht ioem
Speicher ,  mi t  optoelekt ioni -
schem Datenausgang fur  au-
tomat ische Zählerablesung
sowie mi t  der  Mögl ichkei t  der
Gerätekontro l le  durch das
Gehäuse l ie ferbar .  Eine On-
l ine-Schni t ts te l le  zur  Daten-
fernverarbeitung ist ebenfalls
vorhanden.  Plat in-Wider-
standsthermometer  g ibt  es
auch für  Di rekte inbau oder
mi t  Tauchhülsen.  Das Gerät
is t  für  schnel le  lmpulsfo lgen
einger ichtet .
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,  So lpou re r '  ha t  d  e  d i e  So  p ro  l o r  and  n te rna l  ona  B .V .  n  NL -5500  AB  Ve  d
hoven  d  ese  t r agba ren  Fne rg  espe  che r  ge rau f t  S te  s  f d  m  t  So  a rgene ra to ren
bes tuck t ,  m  nne rn  de r  Kuns t s to f f gehause  be f  nc l en  s  ch  N ,cke t  Caon  um Ba t -
t e r e n :  b e  6 V w e r d e n  2 , 6 A h  u n d  m  i  1 2 - V  B a t i e r e n  4 A h  g e s p e  c h e r t .  D  e  B a t -
t e r  en  assen  s  ch  auch  m  i  e  f e r  Au loba t t e r  e  au f  aden

Füllkörper für Bioreaktoren
Den Vereinigten Fül lkör-

per-Fabriken (VFF) ist  die
Entwicklung eines offenpori-
gen Fül lkörpers gelungen,
der besonders wirtschaftlich
in Bioreaktoren zum anaero-
ben Abbau organisch hoch-
belasteter Abwässer einge-
setzt werden kann. Die Teile
mit  ihrer durchgehend porö-
sen Struktur werden in säure-
beständigem Spezialstein-
zeug hergestellt und für regel-
lose Fül lung in Bioreaktoren
vorläuf ig als zyl indr ische
Ringe in der Größe 1 ,5" gefer-
tigt. Festbetten aus offenpori-
gen VFF-Fül lkörpern zeich-
nen sich aus durch mechani-
sche Stabilität sowie inertes
Verhalten und stel len ein aus-
gezeichnetes Trägermaterial
dar zur lmmobi l is ieruno von

Of fenponge r ,  ke ramrsche r  Fü  kö rpe r

36 Sonnenenergie 3 i87

Mikroorganismen. Der biolo-
gische Abbau organisch bela-
steter Industrieabwässer
bzw. die Erzeugung von Bio-
gas werde durch den Einsatz
der offenporigen Fül lkörper in

Reaktoren um ein Viel faches
verbessert, heißt es.
Anschri f t :  Vereinigte Fül lkör-
per-Fabriken GmbH & Co.,
Postfach 2020, 5412 Rans-
bach-Baumbach.

Günstig abzugeben!
Gebrauchte Kuplerlamellen-

rohre  18  mm @
Karl Wendlinger

Telefon: O 90 73 I 73 45

Zwei Vertr iebsingenieure -Photo-
vol ta ik mi t  besonderen Neigungen für
l'"r' 'rovat onen. ne.re ProoJkte. l\,4a.ke-
t ing und Werbung suchen neuen Wir-
kungskreis Zuschr i f ten erbeten unter
SE 49 an Anzeigen-Fackier .  Wein-
straße 4. 8000 l\i]ünchen 2

Trykowski gewinnt
auf dem Nürburgr ing

Die Vorberei tungen zur
Tour de Sol 87 wurden von
Michael Trykowski und sei-
nen Mitarbeitern nur kurz un-
terbrochen, um berm ADAC-
Solarmobi l-Rennen auf dem
Nürburgr ing tei lnehmen zu
können. Bedingt durch das
vom ADAC aufgestellte Re-
glement,  wonach die gefah-
rene Strecke durch das Batte-
r iegewicht zu tei len ist ,  wur-
den in letzter Minute noch
Batterien ausgebaut und mit
32 kg Batteriegewicht gefah-
ren. Eine dadurch hervoroe-
rufene geringere Kapazität
hatte einen vorsichtioen
Fahrstil zur Folge. Sowohiam
Samstag als auch am Sonn-
tag gewann Trykowski das
Einzelrennen. Der letzte Bero
war nur mit Unterstützunö
von Muskelkrall zu bewältl
gen. Die geringe Betei l igung
von nur sieben Fahrzeuoen
kann nicht über die hervoira-
gende Leistung des DGS-Mit-
gl iedes hinwegtäuschen.

,,Solarbombe"
Einen neuart igen Sonnenkol lektor,  den Walter Frel ler im

österreichischen Sierning (Postleitzahl 4522) erfunden und bis
zur Serienrei fe entwickelt  hat,  nennt er , ,Solarbombe". Die äu-
ßere Hül le ist  eine 50 cm durchmessende Glaskugel,  in der
zentr isch gelagert  eine Kugelaus Chrom-Nickel-Stahl ruht,  die
30 | Wasser f aBL Zur optimalen Ausnutzunq der Sonnenstrah-
lung könne der Kol lekior im Zentrum eineö Spiegels von 1 m
Durchmesser placiert  werden, schreibt der Erf inder.  Zwischen
Glaskugel und Stahlwand herrscht eine Hochvakuum-Atmo-
sphäre. Tests hätten ergeben, daß kaltes Wasser, über einen
Schlauch in die Kugeleingelei tet ,  bei  einer Umgebungstempe-
ratur von 18 " und durchschnit t l icher Sonneneinstrahlung in-
nerhalb von sechs Stunden eine Temperatur von 74 "C an-
nimmt. Während einer simul ierten 12stündiqen Nacht sei  die
Temperatur auf rund 40 Grad abqesunken. 
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